
WALDERBACH. Eine erlebnisreiche Aus-
flugsfahrt nach Wuppertal und Köln
mit Musicalbesuch hatten kürzlich 75
Teilnehmer aus dem Landkreis Cham
und Schwandorf, darunter viele Kol-
pingmitglieder.

Anlässlich des 200. Geburtstages
von Adolph Kolping wurde in Wup-
pertal einMusical über sein Leben auf-
geführt. Pfarrhausfrau Angelika
Schedl organisierte in ihrer bekannten
Qualität eine zweitägige Fahrt nach
Wuppertal und Köln, dieses Mal zu-
sammen mit dem Kolping-Bezirksver-
band Cham. Neben Bezirksvorsitzen-
dem Michael Fleck nahmen auch Mit-
glieder der Kolpingsfamilien Walder-
bach, Rötz, Cham, Roding und Ober-
viechtach teil.

Nach einer langen Fahrt in zwei
Bussen besichtigten die Teilnehmer in
Wuppertal die Laurentiuskirche und
den Stadtteil Elberfeld, die eigentliche
Keimzelle der Stadt undKolpings erste
Kaplanstelle. Nach dem Hotelbezug
ging es gleich in die weltberühmte
Schwebebahn, mit der man die Fahrt
zumOpernhaus antrat.

Die Welturaufführung des Musi-
cals „Kolpings Traum“ erzählte die Le-
bensgeschichte von Adolph Kolping,
der 1813 in Kerpen geboren wurde.
Das Stück ehrte den Gründer des inter-
nationalen Kolpingwerkes und warf
einen neuen Blick auf einen bedeuten-
denMann und seine Epoche.

Anfang des 19. Jahrhundert befand
sich ganz Europa in einem dramati-
schen Umbruch: rasant veränderten
Revolution und Industrialisierung die
Lebenswirklichkeit der Menschen.

Stationen der außergewöhnlichen Bio-
grafie Adolph Kolpings wurden im
Musical geschickt in ein spannungsge-
ladenes Panorama seiner Zeit einge-
fügt. Das Stück beinhaltete viele aktu-
elle Themen wie Freundschaft und Ar-
mut, Liebe und Raffgier, Revolution
und Leid sowie die Frage des sozialen
Engagements.

Die packenden Songs, die herausra-
genden Darsteller und auch die fes-
selnde Handlung zogen die Besucher
schnell in ihren Bann. Und so gab es
während und besonders im Anschluss
an die Aufführung im ausverkauften
Opernhaus viel Beifall für die gelunge-
ne Inszenierung. Das dargebotene Mu-
sical der „Spotlight Musicalprodukti-
on GmbH Fulda“ übertraf alle Erwar-
tungen. Bühnenbild und Darsteller
rundeten die musikalische Inszenie-
rung grandios ab und veranlassten zu
„StandingOvations“ imOpernhaus.

Am nächsten Tag führte die Fahrt
nach Köln. Im dortigen Zentrum ange-
kommen, hatten die Teilnehmer die
Möglichkeit, den großartigen Dom
mit dem berühmten Dreikönigs-

schrein zu besichtigen. Anschließend
stand ein Rundgang vom Dom zur Mi-
noritenkirche auf dem Programm, bei
dem Angelika Schedl wieder eine fun-
dierte Führung gab.

In der Minoritenkirche, in der Kol-
ping nach seiner Kaplanszeit Rektor
war und heute begraben liegt, wurde
man vom gerade gottesdienstfeiern-
den Kolping-Diözesanverband Berlin
herzlich begrüßt. Anschließend hielt
die Oberpfälzer Gruppe am Grabe Kol-
pings eine ansprechende Andacht.

Ein besonderes Erlebnis war das
Treffen mit der 96-jährigen Rosa
Schmitz aus Rettenbach, die bereits
mit 16 Jahren nach Köln zog. Zum Be-
such der Chamer Reisegruppe kam sie
mit ihrer Tochter eigens in die Minori-
tenkirche, um aus der ehemaligenHei-
mat Menschen zu treffen und einmal
wieder richtig bayrisch zu sprechen,
wie sie humorvoll sagte. Für die Grup-
pe blieb dann noch Zeit, die Kölner In-
nenstadt zu besichtigen und eines der
Brauhäuser besuchen zu können. Na-
türlich gehörte auch der Genuss eines
originalen „Kölsch“ dazu. (wkh)

WELTURAUFFÜHRUNG Fahrt nach
Wuppertal und Köln auf den
Spuren des Gesellenvaters

Musical „Kolpings Traum“
faszinierteKolpingmitglieder

Die komplette Reisegruppe vor dem Kolpingdenkmal an der Minoritenkirche in Köln

Ein echtes „Kölsch“ in einem Kölner Brauhaus gehört für Besucher und auch
für die 96-jährige Rosa Schmitz einfach dazu.
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KURZ NOTIERT

Pösinger Fußballer
laden zum Weinfest ein
PÖSING.AmSamstag, 21. September,
veranstaltet der FSV Pösing, Abteilung
Fußball, ab 19 Uhr, bereits zum 18.
Malwieder sein traditionellesWein-
fest imAnbau des Sportheims in der
„Brückl-Seign“. Die Verantwortlichen
werden sichwieder alleMühe geben,
dem Sportheimanbau ein einmaliges
undweinseliges Ambiente zu ver-
schaffen. Trotz der derzeit kühlen
Nachttemperaturen brauchen die Be-
sucher nicht frieren, der Anbau ist an
allen Seiten geschlossen undwird be-
heizt. Die „FSV-Küche “wird denGäs-
ten in bewährterManier, passend zu
den PfälzerWeinen, eine ansprechen-
de Speisekarte präsentieren. Die Fuß-
ballabteilung lädt alle Freunde des
Weines und der Geselligkeit zum
Weinfest herzlich ein. Die Helfer des
FSV treffen sich zumAufbau des
Weinfestes bereits amheutigen Frei-
tag, ab 15 Uhr am Sportheim. (rtn)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Malteser Kleiderstadl
für Herbst/Winter
RODING.DieMalteser Kleiderkammer
„Chamer Truhe“ in Chamund die bei-
denMalteser Kleiderstad̀l in Roding
undWaldmünchen tauschen derzeit
die Kollektionen von Sommerwaren
auf Herbst- undWintersachen. Des-
halb kann es sein, dass es zu Staus bei
der Abgabe und bei der Abholung zu
denÖffnungszeiten in den drei Ein-
richtungen kommen kann. Eswerden

noch angenommen gut erhaltene
Winterbekleidung fürHerren, Damen,
Kinder und Babys, vor allem Skianzü-
ge undwarmeWäsche, sowieWinter-
stiefel in allen Größen.,Wolldecken,
warme Bettwäsche, Handtücher, Ge-
schirrtücher etc. Bitte achten Sie dar-
auf, dass alles gut erhalten und zur
Weitergabe an sozial schwächer ge-
stellteMenschen verwendet werden
kann.Wirweisen die Bevölkerung
auch nochmal daraufhin, dass Textili-
en, die in die Altkleidercontainer ge-
worfenwerden, nicht in die Kleider-
kammern kommt. Bitte die Sachen di-
rekt in den Einrichtungen Cham, Al-
tenstadter Straße 13, 1. Raum rechts,
Waldmünchen, Bahnhofstraße 28, Ro-
ding, Landgerichtsstraße 13 abgeben.
Berechtigt, in unseren Einrichtungen
Sachen zu erstehen sind alle sozial
schwächer gestelltenMitbürgermit ei-
ner kleinen Rente, ALG II Empfänger,
Sozialhilfeempfänger, alleinerziehen-
de Elternteile , alle , die sich als bedürf-
tig ausweisen können. Siemüssen in
den Einrichtungen pro Bekleidungs-
teil eine sog. SymbolischeMünze als
Unkostenbeitrag entrichten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Förderverein fährt
nach Friedersried
Obertrübenbach. Am Samstag, 21. Sep-
tember, findet ein Ausflug zum Schra-
zelloch an der Raabmühle und zur Kir-
che in Friedersried statt. Die gemeinsa-
meAbfahrt erfolgt um 13.30 Uhr. Alle
Interessierten sind zur Teilnahme ein-
geladen.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Schminkutensilien in
Falkenstein gestohlen
FALKENSTEIN. Eine Frau aus dem Land-
kreis wurde vom Ladendetektiv in ei-
nem Falkensteiner Einkaufsmarkt am

Mittwoch gegen 12.20 Uhr dabei beob-
achtet, als sie Schminkutensilien im
Wert von ca. zehn Euro in ihre Jacken-
tasche steckte und an denKasse nicht
bezahlte. Anzeige folgt, teilt die Polizei
dazumit.

MICHELSNEUKIRCHEN. Erstmals fand
der Kindersachenbasar des Katholi-
schen Frauenbundes am vergangenen
Wochenende in der Mehrzweckhalle
statt.

Hier konnten die zum Verkauf an-
gebotenen Gegenstände viel übersicht-
licher präsentiert werden als im Pfarr-
saal, zudem ist der Zugang barrierefrei.

Die Organisatoren waren damit in
allen Belangen sehr zufriedenmit dem
Verlauf des Herbst-/Winterbasars. Von
133 Anbietern wurden bereits am Frei-
tag 4637 Artikel angeliefert.

Schon vor Beginn des Verkaufs am
Samstag warteten jede Menge Kunden
auf den Einlass. Genau 1551 der ange-
lieferten Kleidungsstücke, Schuhe, Ba-

byartikel und Spielsachen wechselten
zu günstigen Preisen ihren Besitzer.
Das entspricht über 33 Prozent.

Fast 30 Helferinnen um das Organi-
sationsteam Christina Conzen-Seidl,
Marion Bräu und Sabine Schmid wa-
ren im Einsatz und hatten bereits bei
der Anlieferung der großen Zahl der
Artikel am Freitag sowie beimVerkauf
und der Warenrückgabe und Auszah-
lung der Verkaufssummen am Sams-
tagwieder alle Hände voll zu tun.

Während des Verkaufes wurden
Kaffee und leckere selbstgebackene
Kuchen und Torten angeboten, wobei
die fleißigen Kuchenbäckerinnen für
eine große Auswahl sorgten. Auch die-
ses Angebot wurde von der „Kund-
schaft“ gerne in Anspruch genommen.
Zehn Prozent des Erlöses wurden wie
immer einbehalten und werden zu ei-
nem späteren Zeitpunkt für einen ge-
meinnützigen Zweck gespendet. (rse)

Viele Schnäppchen
„andenMann“ gebracht
BASARDer Herbst-Winterba-
sar fand erstmals in der
Mehrzweckhalle statt.

Der Basar in der Mehrzweckhalle war sehr gut besucht. Foto: Simml

MICHELSNEUKIRCHEN. Die Oberpfälzer
Volksmusikfreunde laden am Sams-
tag, 21. September, zum Kirta-Volks-
tanz in den Gasthof Jäger nach Mi-
chelsneukirchen ein, der Freude ma-
chen soll und Tanzvergnügen bietet.
Beginn ist um 20Uhr.

Zu diesem Tanz konnte die „Pon-
holzer Klarinettenmusi“, eine junge

Volkstanzkapelle verpflichtet werden.
Die Kapelle hat ihren Namen aus dem
Ortsnamen „Ponholz“, Gemeinde Mi-
chelsneukirchen. Die Besetzung der
Kapelle setzt sich wie folgt zusammen:
Die Leitung hat Alfons Himmelstoß
inne und spielt auf der Tuba, seine bei-
den Söhne Josef (Klarinette), Michael
(Akkordeon und Trompete), Jürgen
Eder (Tenorhorn), Andreas Krottent-
haler (Gitarre und Trompete) und die
letzte im Bunde ist Silvia Eder und
spielt Klarinette und steyrische Knopf-
harmonika.

Musikbegeisterte erleben durch die
„Ponholzer Klarinettenmusi“ Volks-

musik zum Genießen - aufgespielt
wird ohne Verstärker. Das Tanzbein
darf ab 20.00 Uhr zu Walzer, Polka,
Schottisch, Rheinländer, Zwiefache
und Figurentänze im Gasthof „Jäger“
in Michelsneukirchen geschwungen
werden, so für Jeden etwas. Diese alten
Tänze erfreuen sich wieder wachsen-
der Beliebtheit, auch bei den jungen
Leuten.

Den Auftakt zu diesem Volkstanz
bildet der Auftanz, angeführt von Inge
und Konrad Fisch. Es wird ein Unkos-
tenbeitrag von sechs Euro erhoben. Je-
der Besucher kann sich über ein Tanz-
zeichen freuen. (crk)

ZünftigerKirta-Volkstanz
BRAUCHTUMOberpfälzer
Volksmusikfreunde laden in
Gasthof Jäger nachMichels-
neukirchen ein.
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